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Entgegen der allgemeinen Annahme, können und müssen:

• die Impfärzte für die Körperverletzung haftbar gemacht werden,

• die Hersteller der modRNA-LNP-Gemische für die entstandenen 

Schäden haftbar gemacht werden

1Vortrag bei Aletheia 3.4.2024
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1. Jeder Mensch hat das Recht auf körperliche und geistige Unversehrtheit

2. Im Rahmen der Medizin und der Biologie muss insbesondere Folgendes beachtet werden:
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a) die freie Einwilligung des Betroffenen nach vorheriger Aufklärung 
entsprechend den gesetzlich festgelegten Einzelheiten


b) das Verbot eugenischer Praktiken, insbesondere derjenigen, welche die 
Selektion von Menschen zum Ziel haben,


c) das Verbot, den menschlichen Körper und Teile davon als solche zur 
Erzielung von Gewinnen zu nutzen, 


d) das Verbot des reproduktiven Klonens von Menschen.
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Allianz 

Impfhersteller
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Fakten, Aufklärung, Einverständnis 

Geschütztes Rechtsgut: Unverzehrtheit

§ 823 I BGB
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Die rechtzeitige und umfassende Aufklärung des Patienten 
über Art, Umfang, Verlauf, Risiko, Alternativen und 

Prognose eines medizinischen Behandlungsschritts ist 
Berufspflicht des Arztes und muss so rechtzeitig erfolgen, 
dass der Patient seine Entscheidung über die Einwilligung 

wohl überlegt treffen kann, d.h. er durch sorgfältige 
Abwägung des Für und Wider seine Entscheidungsfreiheit 

und damit sein Selbstbestimmungsrecht wahren kann.

Conny Klein
Kommentar zu Text
Unversehrtheit
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Unzureichende, falsche Aufklärung =

Tatbestand der Körperverletzung
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Arzt/Impfender
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unzureichende Aufklärung =

Tatbestand der Körperverletzung
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Arzt/Impfender
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vermittelte,verbreitete Irrtümer zum Hersteller
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Der Hersteller des modRNA-LNP-Gemisch kann 
nicht belangt werden, wenn seitens der 
Regierung erklärt wird:

1. eine Krankheit oder ein anderer 

Gesundheitszustand oder eine Bedrohung 
für die Gesundheit einen Notfall für die 
öffentliche Gesundheit darstellt. 


2. ein glaubwürdiges Risiko besteht, dass die 
Krankheit, der Zustand oder die Bedrohung 
einen solchen Notfall darstellen kann.


https://www.federalregister.gov/documents/2020/03/17/2020-05484/declaration-under-the-public-readiness-and-emergency-
preparedness-act-for-medical-countermeasures

https://www.federalregister.gov/documents/2020/03/17/2020-05484/declaration-under-the-public-readiness-and-emergency-preparedness-act-for-medical-countermeasures
https://www.federalregister.gov/documents/2020/03/17/2020-05484/declaration-under-the-public-readiness-and-emergency-preparedness-act-for-medical-countermeasures
Conny Klein
Notiz
dass

Conny Klein
Notiz
dass

Conny Klein
Kommentar zu Text
wenn
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verbreitete Irrtümer
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• WHO erklärt am 30. Januar 2020 den COVID-19-Ausbruch nach 
einer zweiten Sitzung des Notfallausschusses, die gemäß den 
Internationalen Gesundheitsvorschriften (IHR) einberufen wurde, 
zu einem Notfall im Bereich der öffentlichen Gesundheit von 
internationaler Bedeutung (PHEIC)


• Grundlage USA: Pandemic and All-Hazards Preparedness 
Reauthorization Act (PAHPRA) vom 30.12.2005 der FDA, geändert 
am 4.2.2020  „bestimmten Personen und Organisationen (Covered 
Persons) eine Haftungsfreiheit gegen alle Ansprüche auf Verluste 
zu gewähren, die durch die Herstellung, Verteilung, Verwaltung 
oder Verwendung medizinischer Gegenmaßnahmen (Abgedeckte 
Gegenmaßnahmen) verursacht werden, mit Ausnahme von 
Ansprüchen, die "vorsätzliches Fehlverhalten" im Sinne des PREP-
Gesetzes beinhalten. 


• EU September 2020: Vereinbarung über eingeschränkte Haftung 
im Falle von unvorhergesehenen Nebenwirkungen (Vaccines Europe 
- Vorsitzende Sue Middleton)


•   EU: Es gelten grundsätzlich die GMP (Produkthaftungslinie)

https://www.federalregister.gov/documents/2020/03/17/2020-05484/declaration-under-the-public-readiness-and-emergency-
preparedness-act-for-medical-countermeasures

https://www.federalregister.gov/documents/2020/03/17/2020-05484/declaration-under-the-public-readiness-and-emergency-preparedness-act-for-medical-countermeasures
https://www.federalregister.gov/documents/2020/03/17/2020-05484/declaration-under-the-public-readiness-and-emergency-preparedness-act-for-medical-countermeasures
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EU Information Anwendung: Sonderregelungen

9
https://www.eca.europa.eu/Lists/ECADocuments/SR22_19/SR_EU_COVID_vaccine_procurement_EN.pdf

https://www.eca.europa.eu/Lists/ECADocuments/SR22_19/SR_EU_COVID_vaccine_procurement_EN.pdf
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Freistellung für Hersteller von C19-Impfschäden

Dies gilt dann nicht, wenn die Schäden vorsätzlich, durch grobe Fahrlässigkeit oder durch 
Nichteinhaltung der in der EU geltenden guten Herstellungspraxis verursacht ist
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Quelle: Europäischer Rechnungshof, 2022

https://www.eca.europa.eu/Lists/ECADocuments/SR22_19/SR_EU_COVID_vaccine_procurement_EN.pdf
Conny Klein
Kommentar zu Text
wurden

Conny Klein
Notiz
Frage: Braucht es diesen Satz erneut, wenn er schon dem Gesetzestext übergeordnet wurde?

Conny Klein
Linien

Conny Klein
Linien
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Ein Hersteller kann von dieser Haftung (GMP) befreit sein, 
wenn der Fehler nach dem Stand der Wissenschaft und 
Technik zu dem Zeitpunkt, zu dem er das Produkt in 

Verkehr brachte, nicht erkannt werden konnte

Gibt es Erkenntnisse, die 
der  modRNA-LNP 
Hersteller vor der 

Erteilung der bedingten 
Zulassung (Ende 2020) 

verschwiegen hat? 

Conny Klein
Kommentar zu Text
zum
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Fragestellungen: Bewusste Täuschung des 
Herstellers nach § 8 AMG?

Was wusste der Hersteller zum Zeitpunkt als er sein Produkt, die 
modRNA-LNP-Mischung in den Verkehr brachte

§ 8 AMG – Verbote zum Schutz vor Täuschung

(1) Es ist verboten, Arzneimittel oder Wirkstoffe herzustellen oder in den Verkehr zu bringen, die


1. durch Abweichung von den anerkannten pharmazeutischen Regeln in ihrer Qualität nicht 
unerheblich gemindert sind oder


2. mit irreführender Bezeichnung, Angabe oder Aufmachung versehen sind. Eine Irreführung 
liegt insbesondere dann vor, wenn


• a)Arzneimitteln eine therapeutische Wirksamkeit oder Wirkungen oder Wirkstoffen eine 
Aktivität beigelegt werden, die sie nicht haben,


• b)fälschlich der Eindruck erweckt wird, dass ein Erfolg mit Sicherheit erwartet werden 
kann oder dass nach bestimmungsgemäßem oder längerem Gebrauch keine schädlichen 
Wirkungen eintreten,


• c) zur Täuschung über die Qualität geeignete Bezeichnungen, Angaben oder Aufmachungen 
verwendet werden, die für die Bewertung des Arzneimittels oder Wirkstoffs 
mitbestimmend sind.

Conny Klein
Notiz
Komma

Conny Klein
Notiz
Komma

Conny Klein
Notiz
Fragezeichen
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pharmakokinetische Untersuchungen 
Tierstudien- Spikevax -  Sprague Dawley Ratten!
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Hersteller: Moderna

 11.3.2021, Seite 7: https://www.ema.europa.eu/en/documents/assessment-report/spikevax-previously-covid-19-
vaccine-moderna-epar-public-assessment-report_en.pdf

Juli 2021 Systemischer Überblick: Development and Delivery Systems of mRNA Vaccines

Neben der Injektionsstelle [Muskel] und den Lymphknoten [proximal und 
distal] wurden erhöhte mRNA-Konzentrationen (im Vergleich zu den 
Plasmaspiegeln) in der Milz und im Auge festgestellt. Beide Gewebe 
wurden im Rahmen der toxikologischen Studien untersucht, die mit der 
endgültigen Impfstoffformulierung mRNA-1273 durchgeführt wurden. In 
allen untersuchten Geweben mit Ausnahme der Niere konnten niedrige 
mRNA-Spiegel nachgewiesen werden. Dazu gehörten Herz-, Lungen-, 
Hoden- und auch Hirngewebe, was darauf hindeutet, dass die mRNA/LNP-
Plattform die Blut-Hirn-Schranke überwunden hat, wenn auch in sehr 
geringen Mengen (2-4 % des Plasmaspiegels). Die Verteilung von 
mRNA-1647 in der Leber ist in dieser Studie ebenfalls deutlich zu 
erkennen, was mit der Literatur übereinstimmt dass die Leber ein häufiges 
Zielorgan von LNPs ist.

https://www.ema.europa.eu/en/documents/assessment-report/spikevax-previously-covid-19-vaccine-moderna-epar-public-assessment-report_en.pdf
https://www.ema.europa.eu/en/documents/assessment-report/spikevax-previously-covid-19-vaccine-moderna-epar-public-assessment-report_en.pdf
https://www.ema.europa.eu/en/documents/assessment-report/spikevax-previously-covid-19-vaccine-moderna-epar-public-assessment-report_en.pdf
https://www.frontiersin.org/articles/10.3389/fbioe.2021.718753/full
Conny Klein
Notiz
Komma

Conny Klein
Notiz
Komma

Conny Klein
Notiz
Komma

Conny Klein
Kommentar zu Text
da
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pharmakokinetische Untersuchungen 
Tierstudien- Spikevax -  Sprague Dawley Ratten!
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Hersteller: Moderna

 11.3.2021, Seite 7: https://www.ema.europa.eu/en/documents/assessment-report/spikevax-previously-covid-19-
vaccine-moderna-epar-public-assessment-report_en.pdf

Juli 2021 Systemischer Überblick: Development and Delivery Systems of mRNA Vaccines

Neben der Injektionsstelle [Muskel] und den Lymphknoten [proximal und 
distal] wurden erhöhte mRNA-Konzentrationen (im Vergleich zu den 
Plasmaspiegeln) in der Milz und im Auge festgestellt. Beide Gewebe 
wurden im Rahmen der toxikologischen Studien untersucht, die mit der 
endgültigen Impfstoffformulierung mRNA-1273 durchgeführt wurden. In 
allen untersuchten Geweben mit Ausnahme der Niere konnten niedrige 
mRNA-Spiegel nachgewiesen werden. Dazu gehörten Herz-, Lungen-, 
Hoden- und auch Hirngewebe, was darauf hindeutet, dass die mRNA/LNP-
Plattform die Blut-Hirn-Schranke überwunden hat, wenn auch in sehr 
geringen Mengen (2-4 % des Plasmaspiegels). Die Verteilung von 
mRNA-1647 in der Leber ist in dieser Studie ebenfalls deutlich zu 
erkennen, was mit der Literatur übereinstimmt dass die Leber ein häufiges 
Zielorgan von LNPs ist.

https://www.ema.europa.eu/en/documents/assessment-report/spikevax-previously-covid-19-vaccine-moderna-epar-public-assessment-report_en.pdf
https://www.ema.europa.eu/en/documents/assessment-report/spikevax-previously-covid-19-vaccine-moderna-epar-public-assessment-report_en.pdf
https://www.ema.europa.eu/en/documents/assessment-report/spikevax-previously-covid-19-vaccine-moderna-epar-public-assessment-report_en.pdf
https://www.frontiersin.org/articles/10.3389/fbioe.2021.718753/full
Conny Klein
Notiz
Identisch mit Seite 13
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pharmakokinetische Untersuchungen 
Tierstudien- Spikevax -  Sprague Dawley Ratten!
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Hersteller: Moderna

 11.3.2021, Seite 7: https://www.ema.europa.eu/en/documents/assessment-report/spikevax-previously-covid-19-
vaccine-moderna-epar-public-assessment-report_en.pdf

Juli 2021 Systemischer Überblick: Development and Delivery Systems of mRNA Vaccines

Neben der Injektionsstelle [Muskel] und den Lymphknoten [proximal und 
distal] wurden erhöhte mRNA-Konzentrationen (im Vergleich zu den 
Plasmaspiegeln) in der Milz und im Auge festgestellt. Beide Gewebe 
wurden im Rahmen der toxikologischen Studien untersucht, die mit der 
endgültigen Impfstoffformulierung mRNA-1273 durchgeführt wurden. In 
allen untersuchten Geweben mit Ausnahme der Niere konnten niedrige 
mRNA-Spiegel nachgewiesen werden. Dazu gehörten Herz-, Lungen-, 
Hoden- und auch Hirngewebe, was darauf hindeutet, dass die mRNA/LNP-
Plattform die Blut-Hirn-Schranke überwunden hat, wenn auch in sehr 
geringen Mengen (2-4 % des Plasmaspiegels). Die Verteilung von 
mRNA-1647 in der Leber ist in dieser Studie ebenfalls deutlich zu 
erkennen, was mit der Literatur übereinstimmt dass die Leber ein häufiges 
Zielorgan von LNPs ist.

Vorsätzliche Täuschung

https://www.ema.europa.eu/en/documents/assessment-report/spikevax-previously-covid-19-vaccine-moderna-epar-public-assessment-report_en.pdf
https://www.ema.europa.eu/en/documents/assessment-report/spikevax-previously-covid-19-vaccine-moderna-epar-public-assessment-report_en.pdf
https://www.ema.europa.eu/en/documents/assessment-report/spikevax-previously-covid-19-vaccine-moderna-epar-public-assessment-report_en.pdf
https://www.frontiersin.org/articles/10.3389/fbioe.2021.718753/full
Conny Klein
Notiz
Seite müsste verblasster dargestellt werden, damit das zusätzliche Fenster besser zur Geltung kommt und der Rezipient den Unterschied klarer erkennen kann.
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Keine pharmakokinetischen Untersuchungen!

Tierstudien (Wistar-Ratten) belegen: Verteilung im Körper 
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Hersteller: 
BioNTech&Pfizer

https://www.pfizer.com/news/behind-the-science/inside-delivery-vehicles-critical-success

Pharmacovigilance Plan of the EU Regulatory Network for COVID-19 Vaccines
Compendium.ch: Fachinfo; Pharmakokinetik:  COMIRNATY Inj Konz 30 mcg/Dosis >12J

2020/ Assessment Report EMA/707383: https://www.ema.europa.eu/en/documents/assessment-report/
comirnaty-epar-public-assessment-report_en.pdf

https://www.pfizer.com/news/behind-the-science/inside-delivery-vehicles-critical-success
https://www.ema.europa.eu/system/files/documents/other/pharmacovigilance-plan-eu-regulatory-network-covid-19-vaccines_en.pdf
https://compendium.ch/product/1462602-comirnaty-covid-19-vaccine-inj-konz/mpro#MPro7600
https://www.ema.europa.eu/en/documents/assessment-report/comirnaty-epar-public-assessment-report_en.pdf
https://www.ema.europa.eu/en/documents/assessment-report/comirnaty-epar-public-assessment-report_en.pdf
https://www.ema.europa.eu/en/documents/assessment-report/comirnaty-epar-public-assessment-report_en.pdf


© Dr. Elke Austenat

Viren benötigen einen Wirt, um sich zu vermehren

Coronaviren nehmen mit ihrem Spike-Protein (RBD) das ACE2 
als Rezeptor der Wirtszelle.
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RNA + N-Protein (NC) Spike Protein

Fetthülle

S1-Spike Protein

mit Signalpeptiden und der

Rezeptor Binding Domän (RBD), um

am ACE2 anzudocken

Ribonukleinsäure

30.000 «Buchstaben»

HR1 (Heptaden Repead 1)


S2-Spike Protein

verantwortlich für Viruseintritt 
in die Zelle

und Membranfusion mit 
Wirtszelle


HR2 (Heptaden Repead 2)


}
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Mai 2005


Hofmann H, Pyrc K, van der Hoek L, Geier M, Berkhout B, Pöhlmann S. Human coronavirus NL63 employs the severe 
acute respiratory syndrome coronavirus receptor for cellular entry. Proc Natl Acad Sci U S A


September 2005 - Science


Fang Li et al. ,Structure of SARS Coronavirus Spike Receptor-Binding Domain Complexed with Receptor


29. Januar 2020 online - www.thelancet.com Vol 395

Roujian Lu, Xiang Zhao, Juan Li et la. Genomic characterisation and epidemiology of 2019 novel coronavirus: 
implications for virus origins and receptor binding


31. Januar 2020 online - Charité - Markus Hoffmann et al (Christian Drosten)

Roujian Lu, Xiang Zhao, Juan Li et la. Genomic characterisation and epidemiology of 2019 novel coronavirus: 
implications for virus origins and receptor binding


Seit 2000 bewiesen: ACE2 als Rezeptoren kommen in allen 
Organen vor.


2000 online - Circulation Resaerch

A Novel Angiotensin-Converting Enzyme–Related Carboxypeptidase (ACE2) Converts Angiotensin I to Angiotensin 1-9


2000 online - Journal of Biological Chemitry

A Human Homolog of Angiotensin-converting Enzyme


2020 online - frontier

ACE2, Much More Than Just a Receptor for SARS-COV-2
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Struktur ACE2.

ACE2 wird dem Chromosom Xp22

zugeordnet - bekannt seit 2002!

Das Andocken von Coronaviren an ACE2 ist seit 2005 (SARS Epidemie) bekannt- 
erneute Bestätigung für Covid-19 2020

https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC1142358/
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC1142358/
https://www.science.org/doi/10.1126/science.1116480?url_ver=Z39.88-2003&rfr_id=ori:rid:crossref.org&rfr_dat=cr_pub%20%200pubmed
https://www.thelancet.com/pdfs/journals/lancet/PIIS0140-6736(20)30251-8.pdf
https://www.thelancet.com/pdfs/journals/lancet/PIIS0140-6736(20)30251-8.pdf
https://www.biorxiv.org/content/10.1101/2020.01.31.929042v1
https://www.biorxiv.org/content/10.1101/2020.01.31.929042v1
https://www.ahajournals.org/doi/10.1161/01.res.87.5.e1?url_ver=Z39.88-2003&rfr_id=ori:rid:crossref.org&rfr_dat=cr_pub++0pubmed&
https://www.jbc.org/article/S0021-9258(20)89003-6/fulltext
https://www.frontiersin.org/articles/10.3389/fcimb.2020.00317/full
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Nicht das Spikeprotein ist gefährlich

sondern die Blockierung von ACE2

ACE2 gleicht die schädliche Wirkung des ACE/RAS-Weges durch seine nachgelagerte ACE2/Angiotensin 
(1-7)/MAS-Achse aus. 


Die entscheidende Rolle des Renin-Antiotensin-Systems wurde bei der Entstehung (Pathogenese) 
metabolischer entzündlicher Erkrankungen bereits 2010 ! bewiesen.


The renin angiotensin system and the metabolic syndrome

https://www.sciencedirect.com/science/article/abs/pii/S0031938410001563
Conny Klein
Notiz
Komma
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Nicht das Spikeprotein 
ist gefährlich


sondern die Folgen aus 
der Blockierung des 
ACE2 durch das S1-

Spike-Protein
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Die WHO bedient sich eines schmutzigen Tricks, um am 11.3.2020 
die Pandemie auszurufen. Namensgebung 


Disease: coronavirus disease (COVID-19) 
Virus: severe acute respiratory syndrome coronavirus 2 (SARS-CoV-2)


11. Februar. 2020 - WHO Naming the coronavirus disease (COVID-19) and the virus that 
causes it


14. Februar 2020 1. Veröffentlichung online - WHO.intern

Key planning recommendations for Mass Gatherings in the context of the current COVID-19 outbreak


19.Nov. 2020 WHO reference number: WHO/2020-nCoV/MedDev/TS/O2T.V2

Priority medical devices list for the COVID-19 response and associated technical specifications


4.Nov. 2021 3. Update online - WHO.intern

COVID-19 wird durch das SARS-CoV-2-Virus verursacht

21

Die Corona Study Group WHO (Drosten Mitglied) beweist: Covid-19 
hat im Gegensatz zu SARS-CoV (2003) und MERS (2012) Nichts mit 
der Erkrankung „Schweres Akutes Respiratorisches Syndrom = 
SARS” gemeinsam. Siehe Abbildung 5


11. Februar 2020 - BioRxiv preprint a statement of the Coronavirus Study Group (Drosten 
Mitglied)

Severe acute respiratory syndrome-related coronavirus: The species and its viruses – a statement of the 
Coronavirus Study Group


2. March 2020 - Consensus Statement der Corona Study Group.( (Drosten Mitglied)

The species Severe acute respiratory syndrome-related coronavirus: classifying 2019-nCoV and naming it 
SARS-CoV-2


https://www.who.int/emergencies/diseases/novel-coronavirus-2019/technical-guidance/naming-the-coronavirus-disease-(covid-2019)-and-the-virus-that-causes-it
https://www.who.int/emergencies/diseases/novel-coronavirus-2019/technical-guidance/naming-the-coronavirus-disease-(covid-2019)-and-the-virus-that-causes-it
https://www.thelancet.com/pdfs/journals/lancet/PIIS0140-6736(20)30251-8.pdf
https://iris.who.int/bitstream/handle/10665/336745/WHO-2019-nCoV-MedDev-TS-O2T.V2-eng.pdf?sequence=1
https://iris.who.int/bitstream/handle/10665/348018/WHO-2019-nCoV-POE-mass-gathering-2021.1-eng.pdf?sequence=1
https://www.biorxiv.org/content/10.1101/2020.02.07.937862v1
https://www.biorxiv.org/content/10.1101/2020.02.07.937862v1
https://www.nature.com/articles/s41564-020-0695-z
https://www.nature.com/articles/s41564-020-0695-z
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Eine Coronavirus-Infektion (CoV) des Menschen ist in der Regel nicht mit einer schweren 
Erkrankung verbunden 

Mai 2005


Hofmann H, Pyrc K, van der Hoek L, Geier M, Berkhout B, Pöhlmann S. Human coronavirus NL63 employs the severe acute respiratory 
syndrome coronavirus receptor for cellular entry. Proc Natl Acad Sci U S A


Coronaviren sind typische Erreger oberer Atemwegserkrankungen. Infektionen mit 
humanen Coronaviren treten vor allem in den Wintermonaten auf und sind für 5-30% 
aller akuten respiratorischen Erkrankungen verantwortlich


2016 - Springer-Lehrbuch


Ziebuhr, J. (2016). Coronaviren. In: Suerbaum, S., Burchard, GD., Kaufmann, S., Schulz, T. (eds) Medizinische Mikrobiologie und Infektiologie. 
Springer-Lehrbuch. Springer, Berlin, Heidelberg. 


„Eine Tücke des Coronavirus SARS-CoV-2 ist seine Eigenschaft, bei vielen Infizierten 
nur milde Erkältungssymptome zu verursachen oder sogar völlig unbemerkt zu 
bleiben. Genau darin liegt sein großer Erfolg: Das Virus lässt den überwiegenden Teil 
seiner Wirte nur leicht oder gar nicht erkranken.


Juli 2020 - 2021 online - Helmholtz Institut MuSPAD-Studie / 

Ergebnisse der bundesweiten Antikörper-Studie


2020 „COVID- 19 ist kein pandemisches Influenzavirus”
Baral S, Chandler R, Prieto RG, Gupta S, Mishra S, Kulldorff M. Leveraging epidemiological principles to evaluate Sweden’s COVID-19 response
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https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC1142358/
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC1142358/
https://link.springer.com/chapter/10.1007/978-3-662-48678-8_58
https://link.springer.com/chapter/10.1007/978-3-662-48678-8_58
https://www.helmholtz-hzi.de/de/wissen/glossar/entry/sars/
https://www.helmholtz-hzi.de/de/aktuelles/thema/ergebnisse-der-bundesweiten-antikoerper-studie/
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S1047279720304130?via=ihub
Conny Klein
Notiz
Die Zuordnung der Anmerkungen und Zitate ist nicht eindeutig und könnte missverstanden werden
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Aufklärung: 

Keine Daten: risk-benefit-impact 


 durch Pfizer/BionTech bestätigt - Oktober2023

BNT162b2 + BNT162b2 BA.1 + BNT162b2 BA.4-5 Risk Management Plan, Juni 2023

Anwendung von Comirnaty® Original/Omicron BA.1 (15/15mcg), von 
Comirnaty® Original/Omicron BA.4-5 (15/15 mcg) während der 
Schwangerschaft und Stillzeit


Anwendung bei immungeschwächten Patienten - Studien laufen noch


Anwendung bei Patienten mit Autoimmun-oder Entzündungserkrankungen


über Interaktionen mit anderen Impfstoffen


Anwendung bei gebrechlichen Patienten mit Komorbiditäten (zusätzliche 
Erkrankungen) wie:


chronisch obstruktive Lungenerkrankung (COPD)

Diabetes 

chronischen neurologischen Erkrankungen

Herz-Kreislauf (kardiovaskulären) Erkrankungen


langfristige Sicherheitsdaten

https://www.ema.europa.eu/en/documents/rmp-summary/comirnaty-epar-risk-management-plan_en.pdf
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Keine Daten: risk-benefit-impact 

Pfizer/BionTech - Oktober 2023


BNT162b2 + BNT162b2 BA.1 + BNT162b2 BA.4-5 Risk Management Plan, October 2023

https://www.ema.europa.eu/en/documents/rmp-summary/comirnaty-epar-risk-management-plan_en.pdf


© Dr. Elke Austenat

Kurze Zwischenstand

Verschwiegenes Wissen durch Hersteller vor bedingter Zulassung

1. Das modRNA-LNP-Gemisch verteilt sich im gesamten Körper- in allen Organen, 
auch im Gehirn.


2. Die ACE2_Rezeptoren befinden sich im gesamten Körper. Folglich können Schäden 
an allen Organen auftreten.


3. Das Covid-19 Virus ist kein SARS- Virus.


4. Das C19-Virus ist für die Mehrzahl nicht gefährlich. Kein pandemisches Virus.


5. Es liegen keine Risiko-Nutzen-Bewertungen (risk-benefit-impact) vor (auch nicht 
Ende 2023) für alle als Risiko benannten Gruppen.
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seit 2014 benutzt Pfizer zur Überwachung der Pharmakovigilanz und 
Sicherheitsüberwachung von Impfstoffen Künstliche Intelligenz - 

Echtzeitüberwachung angegeben

"Mit Hilfe von KI sind wir in der Lage, die Bearbeitungszykluszeit zu reduzieren 
und ein viel größeres Berichtsvolumen zu verwalten. Die effiziente Verwaltung 
der großen Anzahl von Berichten ermöglicht es den Wissenschaftlern und 
Fachleuten innerhalb der Sicherheit, rechtzeitig auf diese Daten zuzugreifen, 
damit sie alle wichtigen Botschaften an die Patienten, Ärzte und 
Regulierungsbehörden übermitteln können»


Bhavin Patel, der Leiter der Fallbearbeitungsautomatisierung und -intelligenz bei Pfizer Worldwide Safety

 Sicherheit des Impfstoffes gegen SARS-CoV-2 ist zwingend 
https://www.pfizer.com/news/articles 
the_future_of_pharmacovigilance_monitoring_medicine_and_vaccine_safety_using_ai_and_other_tech


https://www.pfizersafetyreporting.com/

Definition Pharmakovigilanz (WHO) alle Aktivitäten, die sich mit der Aufdeckung, Bewertung, dem 
Verstehen und der Prävention von Nebenwirkungen oder von anderen Arzneimittel-bezogenen 

Problemen befassen

https://www.pfizer.com/news/articles
https://www.pfizersafetyreporting.com/
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Mechanismen der anerkannten schweren Nebenwirkungen 

lt. Pfizer Ungeklärt: 

Der Entstehungsmechanismus (mechanism of 
action = MOA) einer Myokarditis oder 
Perikarditis sei lt. Pfizer nicht geklärt:


Als MOA-Hypothesen werden vermutet 

immunstimulierte Reaktion 
(einschließlich der Möglichkeit einer 
molekularen Mimikry), 

eine allgemeine systemische 
Entzündungsreaktion nach der 
Impfung oder 

eine Überempfindlichkeitsreaktion
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BNT162b2 + BNT162b2 BA.1 + BNT162b2 BA.4-5 Risk Management Plan, Juni 2023

Vorsätzliche Täuschung

https://www.ema.europa.eu/en/documents/rmp-summary/comirnaty-epar-risk-management-plan_en.pdf
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Bekanntes vor der Notfallzulassung!
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Lipidbedingte Verunreinigungen sollten weiter 
bewertet werden. Es sollte eine geeignete 
Kontrollstrategie eingeführt, angemessen begründet 
und im zweiten Quartal 2021 zur Bewertung vorgelegt 
werden - so die EMA/853699/2022:   
Keine kritischen Probleme in Bezug auf die Lipide identifiziert, die die 
Notfallanwendung des Impfstoffs ausschließen würden! 

EMA https://www.ema.europa.eu/en/documents/variation-report/comirnaty-h-c-5735-r-0137-epar-assessment-report-
renewal_en.pdf


https://www.gov.uk/government/publications/regulatory-approval-of-pfizer-biontech-vaccine-for-covid-19/summary-public-
assessment-report-for-pfizerbiontech-covid-19-vaccine

2018_mRNA vaccines — a new era in vaccinology: lipid 
nanoparticle component


used in preclinical vaccine studies is highly inflammatory

https://www.ema.europa.eu/en/documents/variation-report/comirnaty-h-c-5735-r-0137-epar-assessment-report-renewal_en.pdf
https://www.ema.europa.eu/en/documents/variation-report/comirnaty-h-c-5735-r-0137-epar-assessment-report-renewal_en.pdf
https://www.nature.com/articles/nrd.2017.243
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T7-Polymerase (verwendet im Herstellungsprozess 
der mRNA) erzeugt KONTAMINANTE in Form von 
kurzer und langer doppelsträngiger RNA (dsRNA)


dsRNA verstärkt pathologisch die angeborene 
Immunantwort (konservierte Molekularstruktur, die 
von Mikroorganismen produziert und von 
verschiedenen Rezeptoren des angeborenen 
Immunsystems als entzündliches Gefahrensignal 
erkannt wird: PAMP) - mögliche Folge Myokarditis


Die dsRNA zu entfernen bedarf zusätzlicher 
Reinigungsmethoden, um das «Endprodukt» von 
gesundheitlich-schädigenden Substanzen zu säubern. 
Die Hochleistungsflüssigchromatographie (HPLC) ist 
eine der Methoden - 2011 beschrieben!
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Bekanntes vor der Notfallzulassung!

2010!

2011: Karikó K, Muramatsu H, Ludwig J, Weissman D. 
Generating the optimal mRNA for therapy: HPLC purification 
eliminates immune activation and improves translation of 
nucleoside-modified, protein-encoding mRNA

https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0021925820603635

2018: Pardi, N., Hogan, M., Porter, F. et al. mRNA vaccines — a 
new era in vaccinology.

Dez. 2021: Gerhard Milano et al Myocarditis and COVID-19 
mRNA vaccines: a mechanistic hypothesis involving dsRNA

2020: Norbert Pardi 1, Michael J Hogan, Drew Weissman 
Recent advances in mRNA vaccine technology

Juni 2023: Myocarditis and Covid-19 vaccines: should you be 
worried? lipid nanoparticle component

used in preclinical vaccine studies is highly inflammatory

Juli 2022: Reports of myocarditis and pericarditis following 
mRNA COVID-19 vaccination: a systematic review of 
spontaneously reported data from the UK, Europe and the USA 
and of the scientific literature

2. Verunreinigungen durch doppelsträngige RNA-Reste (dsRNA)

https://www.nature.com/articles/nrd.2017.243
https://www.nature.com/articles/nrd.2017.243
https://www.deepl.com/translator
https://www.deepl.com/translator
https://www.deepl.com/translator
https://www.deepl.com/translator
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0021925820603635
https://www.futuremedicine.com/doi/10.2217/fvl-2021-0280
https://www.futuremedicine.com/doi/10.2217/fvl-2021-0280
https://bmjopen.bmj.com/content/12/5/e059223
https://bmjopen.bmj.com/content/12/5/e059223
https://bmjopen.bmj.com/content/12/5/e059223
https://bmjopen.bmj.com/content/12/5/e059223
https://bmjopen.bmj.com/content/12/5/e059223
https://www.sciencedirect.com/science/article/abs/pii/S0952791520300108?via=ihub
https://www.sciencedirect.com/science/article/abs/pii/S0952791520300108?via=ihub
https://www.bhf.org.uk/informationsupport/heart-matters-magazine/news/coronavirus-and-your-health/coronavirus-vaccine-your-questions-answered/myocarditis-and-covid-19-vaccines-should-you-be-worried
https://www.bhf.org.uk/informationsupport/heart-matters-magazine/news/coronavirus-and-your-health/coronavirus-vaccine-your-questions-answered/myocarditis-and-covid-19-vaccines-should-you-be-worried
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T7-Polymerase (verwendet im Herstellungsprozess 
der mRNA) erzeugt KONTAMINANTE in Form von 
kurzer und langer doppelsträngiger RNA (dsRNA)


dsRNA verstärkt pathologisch die angeborene 
Immunantwort (konservierte Molekularstruktur, die 
von Mikroorganismen produziert und von 
verschiedenen Rezeptoren des angeborenen 
Immunsystems als entzündliches Gefahrensignal 
erkannt wird: PAMP) - mögliche Folge Myokarditis


Die dsRNA zu entfernen bedarf zusätzlicher 
Reinigungsmethoden, um das «Endprodukt» von 
gesundheitlich-schädigenden Substanzen zu säubern. 
Die Hochleistungsflüssigchromatographie (HPLC) ist 
eine der Methoden - 2011 beschrieben!
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Bekanntes vor der Notfallzulassung!

2010!

2011: Karikó K, Muramatsu H, Ludwig J, Weissman D. 
Generating the optimal mRNA for therapy: HPLC purification 
eliminates immune activation and improves translation of 
nucleoside-modified, protein-encoding mRNA

https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0021925820603635

2018: Pardi, N., Hogan, M., Porter, F. et al. mRNA vaccines — a 
new era in vaccinology.

Dez. 2021: Gerhard Milano et al Myocarditis and COVID-19 
mRNA vaccines: a mechanistic hypothesis involving dsRNA

2020: Norbert Pardi 1, Michael J Hogan, Drew Weissman 
Recent advances in mRNA vaccine technology

Juni 2023: Myocarditis and Covid-19 vaccines: should you be 
worried? lipid nanoparticle component

used in preclinical vaccine studies is highly inflammatory

Juli 2022: Reports of myocarditis and pericarditis following 
mRNA COVID-19 vaccination: a systematic review of 
spontaneously reported data from the UK, Europe and the USA 
and of the scientific literature

2. Verunreinigungen durch doppelsträngige RNA-Reste (dsRNA)

https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0021925820603635
https://www.nature.com/articles/nrd.2017.243
https://www.nature.com/articles/nrd.2017.243
https://www.deepl.com/translator
https://www.deepl.com/translator
https://www.deepl.com/translator
https://www.deepl.com/translator
https://www.sciencedirect.com/science/article/abs/pii/S0952791520300108?via=ihub
https://www.sciencedirect.com/science/article/abs/pii/S0952791520300108?via=ihub
https://www.bhf.org.uk/informationsupport/heart-matters-magazine/news/coronavirus-and-your-health/coronavirus-vaccine-your-questions-answered/myocarditis-and-covid-19-vaccines-should-you-be-worried
https://www.bhf.org.uk/informationsupport/heart-matters-magazine/news/coronavirus-and-your-health/coronavirus-vaccine-your-questions-answered/myocarditis-and-covid-19-vaccines-should-you-be-worried
https://www.futuremedicine.com/doi/10.2217/fvl-2021-0280
https://www.futuremedicine.com/doi/10.2217/fvl-2021-0280
https://bmjopen.bmj.com/content/12/5/e059223
https://bmjopen.bmj.com/content/12/5/e059223
https://bmjopen.bmj.com/content/12/5/e059223
https://bmjopen.bmj.com/content/12/5/e059223
https://bmjopen.bmj.com/content/12/5/e059223
Conny Klein
Notiz
Seite müsste verblasster dargestellt werden, damit das zusätzliche Fenster besser zur Geltung kommt und der Rezipient den Unterschied klarer erkennen kann.
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Bekanntes vor der Notfallzulassung!
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1. lipidbedingte Verunreinigungen (LNP)

Bestätigung der entzündungsfördernden Wirkung

2021 /2022 / 2023 

Juli_2021: preprint: The mRNA-LNP platform's lipid nanoparticle 
component used in preclinical vaccine studies is highly inflammatory

Nov. 2021: iScience: lipid nanoparticle component

used in preclinical vaccine studies is highly inflammatory

2022_preprint: Die Vorexposition unter mRNA-LNP hemmt die adaptiven 
Immunantworten und verändert die angeborene Immunfitness auf vererbbare 
Weise: Pre-exposure to mRNA-LNP inhibits adaptive immune responses and 
alters innate immune fitness in an inheritable fashion

Nov. 2023: Immunogenicity of lipid nanoparticles and its impact on the 
efficacy of mRNA vaccines and therapeutics

Dez. 2023:MIT scientists develop nanoparticles to reduce inflammation in 
the brain - neuartige Nanopartikel, die weniger inflammatorisch sind (MP-LNP)

Mai_2020: Consensus summary report for CEPI/BC March 12–13, 2020 
meeting: Assessment of risk of disease enhancement with COVID-19 vaccines

https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/33688649/
https://www.cell.com/iscience/fulltext/S2589-0042(21)01450-4?_returnURL=https://linkinghub.elsevier.com/retrieve/pii/S2589004221014504?showall=true
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC9413714/
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC9413714/
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC9413714/
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC9413714/
https://www.nature.com/articles/s12276-023-01086-x
https://www.nature.com/articles/s12276-023-01086-x
https://www.nature.com/articles/s12276-023-01086-x
https://www.news-medical.net/news/20231211/MIT-scientists-develop-nanoparticles-to-reduce-inflammation-in-the-brain.aspx
https://www.news-medical.net/news/20231211/MIT-scientists-develop-nanoparticles-to-reduce-inflammation-in-the-brain.aspx
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC7247514/
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC7247514/
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC7247514/
Conny Klein
Notiz
Gehört diese Seite zwischen Seite 28 und 29?
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Bekanntes vor der Notfallzulassung!

dsRNA: schmutziges Geheimnis im mRNA-Impfstoff?

https://www.ema.europa.eu/en/documents/presentation/presentation-innate-immune-mechanisms-mrna-vaccines-rein-verbeke-et-al_en.pdf

https://www.ema.europa.eu/en/documents/presentation/presentation-innate-immune-mechanisms-mrna-vaccines-rein-verbeke-et-al_en.pdf
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schmutzige Geheimnisse im mRNA-Impfstoff?

https://www.ema.europa.eu/en/documents/presentation/presentation-innate-immune-mechanisms-mrna-vaccines-rein-verbeke-et-al_en.pdf

• Sichere und wirksame Impfstoffe müssen das angeborene Immunsystem in einem 
angemessenen Maße stimulieren, so dass ein ausgewogenes Verhältnis zwischen 
Immunogenität und Reaktogenität erreicht wird.


• Eine Anti-RNA-Antwort kann die Übersetzung, Sicherheit und Wirksamkeit von 
mRNA-Impfstoffen/-Therapeutika gefährden

https://www.ema.europa.eu/en/documents/presentation/presentation-innate-immune-mechanisms-mrna-vaccines-rein-verbeke-et-al_en.pdf
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dsRNA + LNP = Inflammation = Myokarditis = 

Nobelpreis 2023


https://www.ema.europa.eu/en/documents/presentation/presentation-innate-immune-mechanisms-mrna-vaccines-rein-verbeke-et-al_en.pdf

https://www.ema.europa.eu/en/documents/presentation/presentation-innate-immune-mechanisms-mrna-vaccines-rein-verbeke-et-al_en.pdf
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Prozess 1: Zusammenfassung

Gefahren: Impfkonzentrat für klinische Studien 

1. 2006 / 2017 «Nano-Bio-Wechselwirkung» entdeckt - ungeklärte 
Wirkungen von Mikro-und Nanopartikeln in Impfstoffen


Eindringen in den Zellkern/Interaktionen mit unserer DNA einzugehen. 
Chronische Entzündungsreaktionen, da diese Partikel nicht abgebaut werden 
können. 

 Nachhaltige Schädigung des Immunsystems


Gatti AM, Montanari S (2016) New Quality-Control Investigations on Vaccines: Micro- and 
Nanocontamination». Int J Vaccines Vaccin 4(1): 00072.


10.15406/ijvv.2017.04.00072

https://www.pnas.org/doi/10.1073/pnas.0608582104

35

Kationisches Lipid, Cholesterin,

Polyethylenglykol (PEG)-

Nanopartikel

80-200nm

(1 Nanometer ≝ 1 Milliardstel Meter 

/ 10-9Meter

2. 2018: «Hocheffiziente mRNA-Transfektionsreagenzien auf Basis von 
kationischen Lipiden oder Polymeren zeigen oft eine begrenzte In-
vivo-Wirksamkeit oder ein hohes Maß an Toxizität. »Pardi, N., Hogan, M., 
Porter, F. et al. mRNA vaccines — a new era in vaccinology. Nat Rev Drug Discov 17, 261–279 
(2018)» 


https://doi.org/10.1038/nrd.2017.243)

3. 2023 «Tests mit kationischen Lipiden mit positiven 
Oberflächenladungen haben an Mäusen nachweislich bioaktive 
Komponenten im Magen-Darm-Trakt verändert und können zu 
Makrophagen-vermittelter Toxizität, Apoptose, entzündlichen 
Zytokinen und erhöhter Freisetzung von Leberenzymen führen.» 
Single Use Support (Bioneering Biopharma) 


https://www.susupport.com/knowledge/mrna-lnps/lipid-nanoparticles-toxicity

https://doi.org/10.15406/ijvv.2017.04.00072
https://doi.org/10.1038/nrd.2017.243
https://www.susupport.com/knowledge/mrna-lnps/lipid-nanoparticles-toxicity
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Biontech 2014
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Sahin, U., Karikó, K. & Türeci, Ö. mRNA-based therapeutics — developing a new class of drugs. Nat 
Rev Drug Discov 13, 759–780 (2014). 

https://doi.org/10.1038/nrd4278

Abbildung 4: 
Entzündliche Reaktionen auf synthetische mRNA.

Entzündung Abgestoppte 
Translation

Hemmung der mRNA-
Replikation

RNA-
Degradierung

künstlich 

hergestellte mRNA

2021: Die Instabilität, Immunogenität, Übersetzungseffizienz und Lieferung von in vitro transkribierter mRNA sind die Haupthürden, 
die die Entwicklung von mRNA-basierten Therapeutika und Impfstoffen einschränken.


Kenneth K.W. To & William C.S. Cho (2021) An overview of rational design of mRNA-based therapeutics and vaccines, Expert Opinion 
on Drug Discovery, 16:11, 1307-1317, DOI: 10.1080/17460441.2021.1935859

https://doi.org/10.1038/nrd4278
https://www.tandfonline.com/doi/full/10.1080/17460441.2021.1935859
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Studienergebnisse: Verrückt,

Verschwiegen, schöngeredet

9.September 2020 Pfizer und BioNTech: 

«Präklinischen Studien - Bekanntgabe von Daten: 
Die BNT162b2-Impfung verhindere eine 
Lungeninfektion bei 100% der SARS-CoV-2-
herausgeforderten Rhes-Makaken, ohne dass virale 
RNA in den unteren Atemwegen von immunisierten 
und herausgeforderten Tieren nachgewiesen 
wurde»


https://www.pfizer.com/news/press-release/press-release-detail/pfizer-and-biontech-announce-
data-preclinical-studies-mrna


https://www.biorxiv.org/content/10.1101/2020.09.08.280818v1
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Heft3/2020!

Bei Rhesusaffen treten mit und ohne Impfung nie 
schwere Verläufe oder gar schwere 
Lungenentzündungen auf! 

Dr. Marcel Renn/ Dr. Rayk Behrendt, Tiermodelle zur 
Erforschung von SARS-CoV-2 und COVID-19  
https://www.trillium.de/zeitschriften/trillium-immunologie/archiv/heft-3/2020-sars-cov-2-infektion/

tiermodelle-zur-erforschung-von-sars-cov-2-und-covid-19.html

https://www.pfizer.com/news/press-release/press-release-detail/pfizer-and-biontech-announce-data-preclinical-studies-mrna
https://www.pfizer.com/news/press-release/press-release-detail/pfizer-and-biontech-announce-data-preclinical-studies-mrna
https://www.biorxiv.org/content/10.1101/2020.09.08.280818v1
https://www.trillium.de/zeitschriften/trillium-immunologie/archiv/heft-3/2020-sars-cov-2-infektion/tiermodelle-zur-erforschung-von-sars-cov-2-und-covid-19.html
https://www.trillium.de/zeitschriften/trillium-immunologie/archiv/heft-3/2020-sars-cov-2-infektion/tiermodelle-zur-erforschung-von-sars-cov-2-und-covid-19.html
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Studienergebnisse: verrückt,

 da verschwiegen, schöngeredet

38

Conny Klein
Bleistift

Conny Klein
Notiz
Abriss deutlicher kennzeichnen, da sonst irritierend.
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Modifikation von Basen 

(171 Arten modifizierter Basen beschrieben - Stand 2018)


Genom: 46 Chromosomen im Zellkern, umfasst 3,2×109 Basenpaare aus Guanin, Adenin, Thymin, Cytosin, 

2020: 

« Pseudo-Uridin: Eine Kombination aus der 
Uridinmodifikation zu N.1-
Methylpseudouridin (1mΨ) plus 
Prozessoptimierung minimiert die 
angeborene Immunantwort auf 
therapeutische mRNA, um das 
immunaktivierende Profil der 
therapeutischen mRNA zu kontrollieren


Impact of mRNA chemistry and manufacturing process on innate immune activation


Vorteil: Ψ verbessert die RNA-Stabilität und 
kann in der Zwischenzeit die angeborene 
Anti-RNA-Immunantwort verringern 


2008 Karikó et al. Incorporation of Pseudouridine Into mRNA Yields Superior 
Nonimmunogenic Vector With Increased Translational Capacity and Biological Stability
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3. künstliche Ersetzung einer natürlichen Base mir einer Pseudo-Base

https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC7314518/
https://www.cell.com/molecular-therapy-family/molecular-therapy/fulltext/S1525-0016(16)32681-8?_returnURL=https://linkinghub.elsevier.com/retrieve/pii/S1525001616326818?showall=true
https://www.cell.com/molecular-therapy-family/molecular-therapy/fulltext/S1525-0016(16)32681-8?_returnURL=https://linkinghub.elsevier.com/retrieve/pii/S1525001616326818?showall=true
https://www.cell.com/molecular-therapy-family/molecular-therapy/fulltext/S1525-0016(16)32681-8?_returnURL=https://linkinghub.elsevier.com/retrieve/pii/S1525001616326818?showall=true
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Unklare Auswirkungen der Modifikation von Basen 

(171 Arten modifizierter Basen beschrieben - Stand 2018)


Genom: 46 Chromosomen im Zellkern, umfasst 3,2×109 Basenpaare aus Guanin, Adenin, Thymin, Cytosin, 

2023

Nachteil: Nebenwirkungen, inklusive der instabilen Haltbarkeit bisher im Detail nicht 
bekannt.  
Trojanisches Pferd (molekulare Mimikry) nicht bekannt: 
Zugeführte Lösung  ist wie ein Trojanisches Pferd, so dass das Protein nicht als fremd 
erkannt wird.  
Nach der Boost-Impfung viel breitere und stärkere Entzündungsreaktionen 

Knife’s edge: Balancing immunogenicity and reactogenicity in mRNA vaccines
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Epigenetische Informationsebene

Hunderte von Pseudouridylierungsstellen in 
eukaryotischer mRNA identifiziert. Diese werden 
als Reaktion auf Umweltveränderungen und 
Belastungen dynamisch moduliert. Dadurch 
werden MikroRNA-Schalter (miRNA) an- und 
abgeknipst, so dass die Proteinbiosynthese der 
Zelle reduziert wird.


https://www.cell.com/molecular-therapy-family/nucleic-acids/fulltext/S2162-2531(18)30322-6

3. künstliche Ersetzung einer natürlichen Base mit einer Pseudo-Base

https://www.nature.com/articles/s12276-023-00999-x#Fig1
https://www.cell.com/molecular-therapy-family/nucleic-acids/fulltext/S2162-2531(18)30322-6
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Epigenetik
Mulroney, T.E., Pöyry, T., Yam-Puc, J.C. et al. N1-methylpseudouridylation of mRNA causes +1 ribosomal 
frameshifting. Nature (2023). https://doi.org/10.1038/s41586-023-06800-3

Ribosomen: „Proteinfabriken“ der Zelle

Erster Bericht, dass die mRNA-Modifikation 

in mRNA-Vaccinen das ribosomale 
Frameshifting beeinflusst.
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Simian Virus = SV40 in Zellversuchen krebsauslösend

1999: Fisher SG, Weber L, Carbone M. Cancer risk associated with simian virus 40 contaminated polio vaccine. Anticancer Res. 1999 
May-Jun;19(3B):2173-80. PMID: 10472327.


2004: Vilchez RA, Butel JS. Emergent human pathogen simian virus 40 and its role in cancer. Clin Microbiol Rev. 2004 
Jul;17(3):495-508, table of contents. doi: 10.1128/CMR.17.3.495-508.2004. PMID: 15258090; PMCID: PMC452549

10.April2023 Beweis des Vorhandenseins von SV40 durch

https://osf.io/preprints/osf/b9t7m


McKernan, K., Helbert, Y., Kane, L. T., & McLaughlin, S. (2023, April 10). Sequencing of bivalent Moderna and Pfizer mRNA vaccines 
reveals nanogram to microgram quantities of expression vector dsDNA per dose. https://doi.org/10.31219/osf.io/b9t7m


Erklärungen der EMA / Faktenchecker /FDA: 

Ja, SV40 Promotor ist im Impfstoff enthalten


Pfizer hat die Aufnahme des Enhancers in seinen Impfstoff nicht hervorgehoben, weil «es als 
nicht funktionierender Teil des Plasmids angesehen wurde»

Teile der SV40-Sequenz "allgemein in Plasmiden vorhanden sind, die zur Herstellung biologischer 
Wirkstoffe verwendet werden", aber weder die Behörden noch Pfizer konnten sagen, warum die 
Sequenz Teil des Pfizer-Impfung sind.

Aber diese SV40-Sequenz löse kein Krebs aus, sei KEIN Insertionsmutagen

 auch die nachgewiesenen anderen DNA-Sequenzen seinen absolut ungefährlich


https://healthfeedback.org/claimreview/claim-covid-19-mrna-vaccines-dna-contaminants-study-unknown-provenance-no-evidence-covid-19-mrna-vaccines-alter-dna-people/

Vom Simian Virus oder seinen Bruchstücken

https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/10472327/
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/10472327/
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/10472327/
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC452549/
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC452549/
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC452549/
https://osf.io/preprints/osf/b9t7m
https://healthfeedback.org/claimreview/claim-covid-19-mrna-vaccines-dna-contaminants-study-unknown-provenance-no-evidence-covid-19-mrna-vaccines-alter-dna-people/
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Simian Virus = SV40 in Zellversuchen krebsauslösend

1999: Fisher SG, Weber L, Carbone M. Cancer risk associated with simian virus 40 contaminated polio vaccine. Anticancer Res. 1999 
May-Jun;19(3B):2173-80. PMID: 10472327.


2004: Vilchez RA, Butel JS. Emergent human pathogen simian virus 40 and its role in cancer. Clin Microbiol Rev. 2004 
Jul;17(3):495-508, table of contents. doi: 10.1128/CMR.17.3.495-508.2004. PMID: 15258090; PMCID: PMC452549

10.April2023 Beweis des Vorhandenseins von SV40 durch

https://osf.io/preprints/osf/b9t7m


McKernan, K., Helbert, Y., Kane, L. T., & McLaughlin, S. (2023, April 10). Sequencing of bivalent Moderna and Pfizer mRNA vaccines 
reveals nanogram to microgram quantities of expression vector dsDNA per dose. https://doi.org/10.31219/osf.io/b9t7m


Erklärungen der EMA / Faktenchecker /FDA: 

Ja, SV40 Promotor ist im Impfstoff enthalten


Pfizer hat die Aufnahme des Enhancers in seinen Impfstoff nicht hervorgehoben, weil «es als nicht 
funktionierender Teil des Plasmids angesehen wurde»

Teile der SV40-Sequenz "allgemein in Plasmiden vorhanden sind, die zur Herstellung biologischer Wirkstoffe 
verwendet werden", aber weder die Behörden noch Pfizer konnten sagen, warum die Sequenz Teil des Pfizer-
Impfung sind.

Aber diese SV40-Sequenz löse kein Krebs aus, sei KEIN Insertionsmutagen

 auch die nachgewiesenen anderen DNA-Sequenzen seinen absolut ungefährlich


https://healthfeedback.org/claimreview/claim-covid-19-mrna-vaccines-dna-contaminants-study-unknown-provenance-no-evidence-covid-19-mrna-vaccines-alter-dna-people/

Vom Simian Virus oder seinen Bruchstücken

Täuschung, da nicht bekannt

https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/10472327/
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/10472327/
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/10472327/
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC452549/
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC452549/
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC452549/
https://osf.io/preprints/osf/b9t7m
https://healthfeedback.org/claimreview/claim-covid-19-mrna-vaccines-dna-contaminants-study-unknown-provenance-no-evidence-covid-19-mrna-vaccines-alter-dna-people/
Conny Klein
Notiz
Roten Schriftzug würde ich quer über den Infoblock legen, da sonst missverständlich.

Conny Klein
Notiz
Seite müsste verblasster dargestellt werden, damit das zusätzliche Fenster besser zur Geltung kommt und der Rezipient den Unterschied klarer erkennen kann.
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SV40 in Impfdosen
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Speicher, D. J., Rose, J., Gutschi, L. M., Wiseman, D. M., PhD, & McKernan, K. (2023, October 19). DNA fragments 
detected in monovalent and bivalent Pfizer/BioNTech and Moderna modRNA COVID-19 vaccines from Ontario, Canada: 
Exploratory dose response relationship with serious adverse events.


 https://doi.org/10.31219/osf.io/mjc97

https://osf.io/preprints/osf/mjc97
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Plasmid des Pfizer-Impfstoffes

McKernan, K., Helbert, Y., Kane, L. T., & McLaughlin, S. (2023, April 10). Sequencing of bivalent Moderna and Pfizer mRNA vaccines reveals 
nanogram to microgram quantities of expression vector dsDNA per dose. https://doi.org/10.31219/osf.io/b9t7m


2022: Aldén M, Olofsson Falla F, Yang D, Barghouth M, Luan C, Rasmussen M, De Marinis Y. Intracellular Reverse 
Transcription of Pfizer BioNTech COVID-19 mRNA Vaccine BNT162b2 In Vitro in Human Liver Cell Line. Current Issues in 
Molecular Biology. 2022; 44(3):1115-1126. https://doi.org/10.3390/cimb44030073 

https://doi.org/10.3390/cimb44030073
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Riskante DNA - Restverunreinigung!

Minimierung der Onkogenität (Krebsauslösend) 

von fremder DNA in Impfstoffen

46

Richtlinie: WHO 1998:

 Restzell-DNA: < 10 ng/Dosis

weniger als 200 Basenpaare

https://www.sciencedirect.com/science/article/abs/pii/S1045105607001170?via=ihub

https://www.who.int/publications/m/item/plasmid-dna-
vaccines-annex-2-trs-no-1028



© Dr. Elke Austenat

Dez. 2023: vorläufige Untersuchung aus 

Analysen Projekt Austenat König (APAK)

Dosen aus Deutschland (APAK)

Verfallsdatum Oktober 2024


1 offene Restdose - Corminaty Charge: HD9869

   XBB1.5


DNA 336 ng/Dosis  (⬆︎30fach erhöht)


RNA (Spike Produktionsanweisung) 

4,9 µg/Dosis (30 µg/Dosis Vorgabe auf Impfdose)


Verfallsdatum Januar 2025: 

5 verschlossene Dosen - Corminaty Charge: 


   23MH003

DNA 135,6 ng/Dosis  (⬆︎13,8fach erhöht)


RNA (Spike Produktionsanweisung)

      2,0 µg/Dosis (30 µg/Dosis Vorgabe auf Impfdose)


Basenpaare: um die 200 und höher

      Vorgabe < 200
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Dosen nicht aus Deutschland

Verfallsdatum Juni 2022


5 verschlossene Dose - Corminaty Charge: FK0723 

DNA 3000 ng/Dosis  (⬆︎300fach erhöht)


RNA (Spike Produktionsanweisung) 

     30 µg/Dosis (30 µg/Dosis Vorgabe auf Impfdose)

Verfallsdatum April 2023


3 verschlossene Dosen - Corminaty Charge: GD6803

DNA 816 ng/Dosis (⬆︎80fach erhöht)


RNA (Spike Produktionsanweisung) 

      7,1 µg/Dosis (30 µg/Dosis Vorgabe auf Impfdose)

Verfallsdatum Dezember 2024


1 verschlossene Dose - Corminaty Charge: HH 8656

DNA 97,8 ng/Dosis  (⬆︎10fach erhöht)


RNA (Spike Produktionsanweisung) 

      1,3 µg/Dosis (30 µg/Dosis Vorgabe auf Impfdose)

Chargen unterschiedlich in Ländern, im Inhalt, in der Haltbarkeit

Analysen erstellt durch Prof. Dr. Brigitte König, MMD, Magdeburg
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Kontaminiert mit Plasmid DNA Reste 

im Pfizer-Impfstoff
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2:39 / 34:32

SC Senate Hearing - USC Professor Dr. Phillip Buckhaults

5. Alarmiert, da DNA für immer im Körper bleiben kann- lebenslang

https://www.youtube.com/watch?v=IEWHhrHiiTY
https://www.youtube.com/watch?v=C7Qs166xR28
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Menschliches IgG4 macht etwa 3 bis 6% aller 
menschlichen IgG aus und bleibt aus evolutionärer 

und funktioneller Sicht schlecht verstanden

7. Februar 2023:Ist es schlecht, ist es gut, oder wird IgG4 nur missverstanden?

https://www.science.org/doi/10.1126/sciimmunol.adg7327

Walle, walle…

https://www.science.org/doi/10.1126/sciimmunol.adg7327
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Menschliche Immunglobuline G (IgG)

die schweren Unterklassen (IgGl, IgG2, IgG3 und IgG4)


IgG4: der ungewöhnliche Antikörper

2011: https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/21124094/


Durch die Produktion von IgG4-Antikörpern werden 
teilweise durch T-Helfer 2 (Th2)-Zytokine angetrieben, die 
allergische Reaktionen und die IgE-Produktion vermitteln 
und zur Immunosuppression führen

2021: https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/21124094/  / 2022 https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC9847566/

Höhere IgG4 Konzentrationen nachweisbar bei tödlichen Covid-19-Fällen auch nach Gabe von mRNA - 
Impfstoffen, die die Synthese von IgG4 auslösen

2022: https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC9012513/

Immunosuppression mit den Folgen der Reaktivierung von latenten Viren-,Bakterien oder Pilzinfektionen 
und unkontrolliertes Wachstum von Krebszellen
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2023: Uversky VN, Redwan EM, Makis W, Rubio-Casillas A. IgG4 Antibodies Induced by Repeated Vaccination May Generate 
Immune Tolerance to the SARS-CoV-2 Spike Protein. Vaccines (Basel). 2023 May 17;11(5):991. doi: 10.3390/vaccines11050991

August 2023: https://www.nature.com/articles/s41598-023-40103-x

Zusätzlich zu IgG1- + IgG3-Unterklassen, die in allen Gruppen präsentiert wurden, erschien ein Wechsel 
zu distalen IgG-Unterklassen (spike-spezifisch IgG4 und IgG2) fast ausschließlich bei Personen, die nur 
mRNA-Impfstoffe erhielten oder nach mRNA-Impfungen infiziert waren.

https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/21124094/
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC9847566/
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC9012513/
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC10222767/#:~:text=Increased%20IgG4%20synthesis%20due%20to,autoimmune%20myocarditis%20in%20susceptible%20individuals.
https://www.nature.com/articles/s41598-023-40103-x
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Falsche Antikörperbildung: IgG4

Die Daten im Office for National Statistics (ONS) im Vereinigten Königreich 
belegen: die Todesfälle bei geimpften Menschen, die eine dritte Impfdosis 

erhielten sind höher als bei den Ungeimpften

Deaths by Vaccination Status in England Office for National Statistics


Die Beweise deuten darauf hin, dass der gemeldete Anstieg der IgG4-Spiegel, der 
nach wiederholter Impfung mit den mRNA-Impfstoffen festgestellt wird, 

möglicherweise kein Schutzmechanismus ist; vielmehr stellt er einen 
Immuntoleranzmechanismus gegen das Spike-Protein dar, der eine 

unwidersprochene SARS-CoV2-Infektion und -Replikation fördern könnte, indem 
natürliche antivirale Reaktionen unterdrückt werden. Eine erhöhte IgG4-Synthese 
durch wiederholte mRNA-Impfung mit hohen Antigenkonzentrationen kann auch 

Autoimmunerkrankungen verursachen und das Krebswachstum und die 
Autoimmunmyokarditis bei anfälligen Personen fördern.
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https://www.ons.gov.uk/peoplepopulationandcommunity/birthsdeathsandmarriages/deaths/datasets/deathsbyvaccinationstatusengland
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Verschwiegenes Wissen durch Hersteller vor bedingter Zulassung

1. Das modRNA-LNP-Gemisch verteilt sich im gesamten Körper- in allen Organen, 
auch im Gehirn


2. Die ACE2_Rezeptoren befinden sich im gesamten Körper. Folglich können Schäden 
an allen Organen auftreten


3. Das Covid-19 Virus ist kein SARS- Virus

4. Das C19-Virus ist für die Mehrzahl nicht gefährlich. Kein pandemisches Virus

5. Es liegen keine Risiko-Nutzen-Bewertungen (risk-benefit-impact) vor (auch nicht 

Ende 2023) für alle als Risiko benannten Gruppen

6. unklare Auswirkungen auf das Immunsystem mit häufigeren und stärkeren 
Entzündungen [Trojanisches Pferd (Ψ) molekulare Mimikry]


7. bewusste Täuschung mit Studienergebnissen, die auf Menschen übertragen wurden 
(Makaken-Studie zu SARS/Pneumonie)


8. Nachweis von dirty secretes (dsRNA, erhöhte DNA, erhöhte Basenanteile, SV40), 
mit unklaren Auswirkungen auf das Entzündungspotential, Reaktivierung/ 
Auslösung von Autoimmunerkrankungen, kardiovaskuläre Komplikationen, onkogenen 
Entwicklungen


9. Entzündungspotential der kationischen LNP
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Beklagte zu 1 = Impfender

Beklagter zu 2 = Hersteller des Impfstoffes

53

Zeitschiene der umfassenden Aufklärung

Impfung

Impfender

• Unzureichende Aufklärung

• Missbrauchter

Option mit Arzt: Vergleich schließen

„weitergehende Ansprüche bleiben von dieser Vereinbarung unberührt”

Bekannte NW

Hersteller

Täuschung durch Verschweigen 

• von gesichertem Wissen

• von unklaren Hypothesen

• von Forschungsergebnissen

• von Falschdarstellungen

Option dieser Klage ohne Anwalt

• keine hohen Kosten

• jederzeit Anwalt möglich

• Verjährung entfällt

• der Verursacher wird dingfest gemacht
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Beweissicherung: 

Kryokonservierung

Zielstellung - Gewissheit und/oder Schadensersatz

rund um die Impfung (Impfschaden?)

rund um den Lockdown (Einbußen?)


Beweise erfassen für spätere Untersuchungen

Blut kryokonservieren lassen

potentielle Untersuchungen auf Impfschaden:


CD34 (Stammzellveränderungen) 

„Killer” Monozyten 

Spike-Gen-Sequenzen 

SV40 -Nachweis

Untersuchungen mittels Insertionsmutagenese auf DNA Bruchstücke 
aus dem Impfstoff


Biopsien aus geschädigtem Gewebe, Tumorgewebe
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Conny Klein
Notiz
Diesen Punkt verstehe ich nicht (im Zusammenhang mit der Klage wegen Körperverletzung bzgl. der Impfung).
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit
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Zur Erinnerung:

Eigenverantwortung ist verbrieft, 

kein Leckerli, das gewehrt wird

Es geht nicht darum, ob jemand sich impfen lassen will, 
wenn er in angemessener Form über Risiko, Nutzen und 
Unbekanntes aufgeklärt wurde und er ausreichend Zeit 

zur Verarbeitung der Inhalte der Aufklärung und 
Nachfragen erhalten hat.


Es geht einzig und allein darum, dass der potentielle 
handlungsfähige Impfling die Entscheidung selbst trifft,  
ohne Peitsche im Nacken oder Bratwurst vor der Nase.
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Conny Klein
Kommentar zu Text
gewährt

Conny Klein
Notiz
Komma

Conny Klein
Notiz
Komma
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Risiko an Covid -19 zu versterben

„Das Risiko an Covid-19 zu versterben ist in 
Germany für Menschen < 65 Jahre so hoch wie 
eine Autofahrt von zu Hause zur Arbeit“


2020: Prof. John P.A. Ioannidis 
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2022: IFR 0,5 bis 0,8% (4 Quartale 2020) - 
Germany - 173 Länder;  Gate gesponsert


COVID-19 Forecasting Team, Variation in the 
COVID-19 infection–fatality ratio by age, time, and 
geography during the pre-vaccine era: a systematic 
analysis, 

The Lancet, VOLUME 399, ISSUE 10334, 
P1469-1488, APRIL 16, 2022, DOI:https://
doi.org/10.1016/S0140-6736(21)02867-1

https://www.youtube.com/watch?v=T-saAuXaPok
https://www.thelancet.com/journals/lancet/article/PIIS0140-6736(21)02867-1/fulltext
https://doi.org/10.1016/S0140-6736(21)02867-1
https://doi.org/10.1016/S0140-6736(21)02867-1
https://doi.org/10.1016/S0140-6736(21)02867-1



